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Zeverfches WocheeÄatL
Anzeiger für Mthelmshanen.

M«. 16V Sonnabend, dev 12 . Oktober LM2
Obrigkeitliche Bekanntmachungen.

Die unter Ziffer 5 des hiesigen HandelSreHssterS
am 20 . Oktober 1864 in das Handelsregister einge¬
tragene Firma : Rud . Altona ist seit dem 1 . Oktober
d . I . erloschen und ist solches im Handelsregister
bemerkt.

Jever , 1872 Octbr . 3.
Großherzogliches Amtsgericht.

I ü r g e NS.

_ Albe r S.
In daS Handelsregister ist sud Nr . 217 heute

eingetragen:
Firma : I . Cramer , vormals Rud . Altona.
Sitz : Jever.
Inhaber , alleiniger : Johann Georg Ferdinand

Cramer.
Jever , 1872 Oktober 3.

Großherzogliches Amtsgericht.
Jürgens.

_ _
"

HHH
Gestern ist im Schütting Hieselbst eine Karte

über projectirte Chausseen im Jeverlande verloren.
^ Der Finder wird um sofortige Rückgabe ersucht.
! Jever , 1872 Octbr . 9.
! Der Vorsitzende des Amtsraths.
> v. H a r t e n.

Concurö-Proclama
^

Wider
1., die Ehefrau des Bauschreiberö H . Andrrae

zu NeuheppenS , Johanne , geb . Zanffen,
2 ., den Bauschreiber H . Andreae daselbst,

ist am 21 . August 1872 Schulden halber der Eon -.
curS erkannt , zu dessen Ausführung nachstehende Ter¬
mine angesetzt werden:

1 . auf den
2. November 1872

zur Angabe aller aus irgend einem Grunde ent¬
standenen Forderungen , Ansprüche oder zur Compen¬
satio « geeigneten Gegenforderungen an den Gemrin-
schuldner, bei Strafe deS Ausschlusses von die¬
sem Concurfe und bei Verlust der dinglichen Rechte
und Separationsansprüche . Die Angaben müssen
durch einen bei dem Unterzeichneten Gerichte zuge¬
lassenen Anwalt schriftlich eingerricht , können aber
auch, weyn der Werth der anzugebenden Ansprüche

^ die Summe von 75 Thlr . nicht übersteigt , mündlich
zum Protokolle gemacht werden . Der Anwast wird
durch den Auftrag zur Angabe zugleich zur sonstigen
Vertretung deS Gewaltgebers im ConcurSverfahren
und zur Abgabe aller darin erforderlichen Erklärun¬
gen bevollmächtigt , vorbehältlich der Befuaniß deS
Gerichts , in einzelnen Fällen , nach seinem Ermessen,
die Beibringung schriftlicher Vollmacht zu fordern.
Die zur Begründung der Angabe dienenden Beweis-

thümer sind derselben, bei Vermeidung der gesetzlichen
Nachtheile , in Original oder in Abschrift beizufügrn.

2. auf den
19 . December 1872

Vormittags 10 Uhr zur Liquidation,
3. auf den

1. Februar 1873
Mittag - 12 Uhr zur Anhörung des Priori-
tätsurtheilS, und

4 . auf den
15 . März 1873

Mittags 12 Uhr zum öffentlichen Verkaufe
der in der ConcurSmaffe befindlichen , hieneben be¬
schriebenen unbeweglichen Güter im Gerichtshause.

Varel , den 16 . September 1872.
Großherzogliches Obergericht.

G r L p e r.
W a llro t h.

Verzeichniß
der in der ConcurSmaffe befindlichen unbeweglichen
Güter , welche am 15 . März 1873 -zum meistbie¬
tenden Verkaufe im Gerichtshause aufgesetzt werden

sollen.
Flur 3, Parz . 146/28 , Neuheppens , südlich an

der Chaussee, Hofraum , Wohnhaus , Pavillon , groß
4 Ar 34 M . incl einer kleinen Fläche östlich am Pa¬
villon , welche kürzlich an Hinrichs u. Peckhaus ver-
kauft ist._ — _ _

Testaments - Eröffnung.
DaS am 27 . August 1872 vor dem Unterzeich¬

neten Amtsgerichte errichtete Testament des weil.
Dienstknechts Caffrn MeinS CaffenS zu Depenhausen
soll am

s 17 . Oktober h . Z.
Vormittags 10 Uhr publicirt werden.

Jev ^r , 1872 Septbr . 30.
Amtsgericht , Abth . II.

Jürgen _
AlberS."

preußischeß
^
MchegehL

DaS Polizei -Büreau befindet sich bis auf Wei¬
teres im Amtslocale zu Nruheppenö und ist von Mor¬
gens 9 bis Mittags 12 und Nachmittags von 3 bis
6 Uhr an den Wochentagen geöffnet.

Wilhelmshaven , den 7. Octbr . 1872.
Königs . Orts -Polizei.
M « i n a rd u S.

Siel -Sachen.
Die Schaugräben in der Gemeinde Waddewar¬

den sissh bei Vermeidung von Brüche gegen de» I.
November d. I . gehörig zu reinigen und aufzuräumen.

Heihausen , Octbr . 10 . 1872.
W . S . Lübbe « , P .-G-



Die Schaugräben in der Gemeinde Sengwar¬
den, zu der Rüstringrr -Kniphauser Sielacht gehörend,
sind gegen den I . November d. I . in schaufreien
Stand zu setzen, bei Vermeidung von Brüche.

Lammhausen, 1872 October 9.
^ ^ C. Z h n k e n.

Dir Schaugräben im Süden von Sillenstede und
Arrum (Rüst.- Kniph. Sirlacht ), und zwar beide An-
thcile , sind gegen den 1 . November in guten schau»
freien Stand zu setzen, bei Vermeidung, daß bei der
alsdann vorzunehmenden Schauung die etwaigen
Mangelpöstegebrücht rrsp. sofort auSverdungen werden.

Accum, Oct . 2. 1872.
_ Alb . HarmS, N .-G.

Die Leiden, Zug- und Weggräben in meinem
Distrikt sind gegen den 1 . Novbr. in schaufreien
Stand zu setzen, bei Vermeidung von Brüche.

Hrrzhausrn, 7. Oct. 1872.
G . H . Gerken, N .- Gefchw.

Die Schau - und Zuggräben in der Gemeinde
Hohenkirchen sind gegen den 1. November gut zu
reinigen.

Potthuse, 5. Octbr. 1872.
F. Z. Fooken.

Verpachtungen.
Die °" von Gerd Hinr . Memmen benutzte Stelle

zu Hohewarf, bestehend auS Wohnhause mit Scheune,
Gartcngrund und reichlich 1 ' /, Matten Land , will
derselbe auf 2 Jahre , zum Antritt auf nächsten Mai,

am 12 . October d . I . ,
Nachmittag - S Uhr , im Schützenhofe Hieselbst
meistbietend verpachten lassen.

_ Behren s.
Da ein Verkauf der dem Böttcher GerdeS und

Frau gehörigen Immobilien bisher nicht zu Stande
gekommen, so bin ich beauftragt, die zu Nüsterfrel
belegen« Stelle , bestehend aus einem Wohnhause,
worin zwei Wohnungen, nebst Garten , am

Montag , den 14. d. M .,
Abends 6 Uhr,

in WiggerS zu Kniphausersiel Gaststube öffentlich zu
verheuern.

Pachtliebhaber lade ich ein.
Hohewerth . Ziegfeld.
Die von der Wittwe deS weil . SchmiedemeistrrS

R . AlberS in Medernk bewohnt gewesene Wohnung
emeö daselbst belesenen Hauses soll am

14. d . Mts . , Abends 5 Uhr,
an Ort und Stelle , auf ein oder mehrere Jahre , vom
I . Mai 1873 an, öffentlich meistbietend verpachtet
werden.

Pachtliebhaber werden eingeladen.
Hohenkirchen , 1872 Oct. 10.

OltmannS, Auct.
Die Wittwe deö weil . Ludwig Held will ihre

zu Dauenttrifr , Gemeinde Minsen, belegen« Land-
häuslingSstelle , bestehend auS einem geräumigen neuen
Hause , großem Garten und plm. V, Zück Lande -,
bester Bonität , am
Mittwoch , den 16. October d. I . ,

Nachmittags 3 Uhr, in deS WirthS Chr. StofferS
Behausung zu Kuckland bei der LengShauser Mühle

öffentlich meistbietend auf 1 resp. 4 Jahre , vom 1 . '
Mai k. Z . an, durch mich verpachten lassen.

Die Stelle ist um so mehr zu empfehlen, als
für den Pächter Aussicht vorhanden ist, an dem nahe¬
gelegenen Außendeich und auf dem Andelgroden guteund billige Grasung und Futter für sein Vieh zu
erhalten.

Die Bedingungen sind vom 13 . d. Mts . an bei
mir einzusehen. ^

Pachtliebhaber werden eingeladen.
Wiarden, 1872 Oktober 1.

M a m m e n.
Die Erben deS weil . HauSmannS R^D . Brahms

wollen
1 . daö an der Chaussee zu Sander Neufeld bele-

gene neue HauS mit vielen Gartengründen, bis¬
her von Siebelt Eiben HinrichS in Pachtung,und

2. das von dem Böttcher G . L . Freudenthal zu
Sanderahm bisher in Pachtung gewesene Haus
mit Gartengrund und einer kleinen Weide

am 18. d. Mts .,
Nachmittags 5 Uhr,

in Zoh . Dierks WirthShause zu Sanderaltenhof öf¬
fentlich meistbietend auf 3 oder 6 Jahre verpachten
lassen.

Mariensiel, 1872 Octbr. 10.
_ _ D . Nord Hausen.
Frau Wittwe Süßmilch Hieselbst läßt am
Sonnabend , den 19. d. M .,

Nachmittags 5 Uhr, bei Fr . GerdeS in der Waage
Hieselbst auf 6 bezw. 3 Jahre , vom 1 . Mai 1873
an, öffentlich verpachten : ^

1., ihre bei Moorwarfen belegenen 9 Matten Lan¬
des, als Weideland,

2 ., ihr zu Sandlerburg belegeneS, zu 2 Wohnungen
eingerichtetes HauS mit 9 Arckern Lande ».
Pachtliebhaber ladet rin

Gerde ».
Jever , 1872 Octbr. 11.

Die Erben deS weil . Z . Kleemeier wollen die ihnen
gehörige , zu Sanderfuhlriege belegene HäuSlingSstelle,
bestehend auS Wohnhaus mit Garten , am

19. d. M ., Nachmittags 4 Uhr,
in Z . SchwitterS WirthShause zu Sanderfuhlriege
auf 1 Jahr öffentlich verheuern lassen.

Marienstel, 1872 Octbr. 8.
_ D . Nordhauser ».

Vergantungen.
Die in der Waage Hieselbst befindliche alte

Waage mit 800 Pfd . Gewicht , soll am
17. d. Mt ».,

Nachmittags 2 Uhr,
an Ort und Stelle öffentlich gegen baare Zahlung K
verkauft werden.

Jever, 1872 Octbr. 10.
Der Stadtmagistrat.

v . Hart e n. _
Gerde»

Die Vergantung deö Nachlasses der Wittwe de»
Schmiedemrister » Remmer Alber » in Medern » ist ge» .
stern nicht beendigt und wird am



Montag , den 14 . Oktober d. I .,
Nachmittags 1 Uhr anfangend, im Sterbehause der
Wittwe AlberS fortgesetzt.

ES kommen alsdann noch zum Verkaufe:
1 Kommode, 1 Wanduhr, 2 Küchenschränke, 1
Eomtoirschrank , 1 Kupprllsmpe, 1 Buddelei,
Tische, Stühle , Spiegel, Kisten, Kasten rc.,

auch : MannS» und Frauenkleidungsstücke , 1 unge»
f stopfteS Bett , 1 Haufen Rappstroh, 1 Parthie

Gartenfrüchte und waS sich weiter vorfindet.
Kaufliebhabrr werden eingeladen.
Hohenkirchen, 1872 Oetbr. 10.

Oltmannö, Auct.

^ SchweinEergantung.
Der Handelsmann Alke Ammen Eden auS Lee«

penS läßt am
Montage , den 14. Oktober,

Nachmittags 2 Uhr anfangrnd,
a» bis so Stück große
und kleine Schweine

in A . Brunken'ö Gasthause bei Langewerth öffentlich
meistbietend auf Zahlungsfrist verkaufen.

Schaar , 1872 Oct . 9.
H . C. Cornelssen,

Auktionator. _
Am

Freitag , den 18. Oktober d. I .,
deS Nachmittags 2 Uhr,

werde ich für den Handelsmann G . H. Bunk in
S. Hatterfum:40 SM Schweine,

darunter zur Mästung sehrpastend,
im Thiele 'schen Gasthofe zu Neufauuixfiel
auf übliche Zahlungsfrist öffentlich verkaufen.

Kauflustige lade ich dazu ein.
Carolinensiel , den 8. October 1872.

O mm en , Auct.

Der Handelsmann Johann Hinrich Clauffen
auS ZsumS läßt am

Sonnabend , den 19. d. Mts .,
Nachmittags 1 Uhr anfangend,

bei des GastwirthSFriese zur Höhenluft Hieselbst
Behausung:

ea . ätv bis SV Stück große
und kleine Schweine , bester
Raee,

auf Zahlungsfrist meistbietend durch den Unterzrich»
^ netrn verkaufen.

Kaufliebhabrr werden tingeladen.
Zrver, 1872 Oktober 6.

_ v. C ö l l n.

Holz -Verkauf
zu Hooksiel.

- Sine pr. Schiff „Oscar", Capt. Kehren-, von
Norwegen angebracht« Ladung Holz, bestehend au» ;

ca . 100,000 Fuß Dielen,
1 */z, 1 ^4, * UNd 3/̂ Zoll dick.
Von Verschiedenen Breiten und
ausgezeichnet guter Qualität,

sodann Rasters,
soll auf Ordre des Herrn G . F . Fooken für auSwär»
tige Rechnung am

Sonnabend , den 19. October,
Nachmittags 2 Uhr, am Hafen zu Hooksiel öffentlich
meistbietend mit Zahlungsfrist verkauft werden.

Käufer ladet ein
Z . H. G e r r i « t S.

Holz -Verkauf.
Neuenburg. Der Klostermeier Hinr . Hanen-

kamp zu Lindern läßt am
6. November d. I . ,

Vormittags 10 Uhr anfang .,
LSV Stämme,

größtentheils schwere Eichen,
öffentlich meistbietend mit Zahlungsfrist durch den
Unterzeichneten verkaufen.

W . F r a n ck s e n.

Schützensache.
3m

findet am 13 . October d . I . ein

statt, wozu die Schützen und Actionaire deS Vereins
hiemit eingeladrn werden.

Anfang des BallS : Abends 7 Uhr.
Belegung der Plätze : Octbr. 12., Nachm . 4 Uhr.

Sollte Jemand das Circular aus Versehen nicht
erhalten haben , so kann derselbe noch bis Sonnabend,
Abends 7 Uhr, Plätze belegen.

Nichtschützen können durch Schützen ringe»
führt werden.

Zever, 1872 Octbr. 6.
S chützencommission.

Notifikationen.
Die Landstelle Peil , bei Fedderwarden belegen,

habe ich, auf Mai 1873 anzutreten, unter der Hand
zu verafterpachten. Auch bin ich nicht abgeneigt, ei¬
nige Matten Grünlandes mit in Pachtung zu über-
grbrn. Die Stelle eignet sich ihrer Lage und son¬
stiger Annehmlichkeiten wegen besonders für Jemand,
der die Landwirthschaft aufgirbt.

Connhausen, Octbr. 8. 1872.
H. Peter » .

Dir neuesten Modelle , sowie eine reich¬
haltig eAuswahl in allen Putzartikeln empfiehlt

_ Caroline Campen.
Schöne frische Edamer Käse, besten holl. Rahm-

und kleine grüne Schweizer -Käse, wie auch eingemachte
Kronsbeeren, Essiggurken und Salzgurke» empfiehlt

M. D. Kimmen.



Des großen Andrangs wegen seheü wir nns veranlaßt , unsere

Auetton in Hookfiel
noch um SITage , und zwar

Montag - den L4l , und Dienstag - den LS. Oe,
tobee e.,

zu verlängern . Wer also noch einmal von ökr weltberühmten Firma
„ Gebr . Cohn " kaufen will , der beeile sich , indem es sonst zu spät ist. Die
Waaren und Preise sprechen für sich und bedarf es dieserhalb einer Anpreisung
nicht mehr.

Mittwoch wird das ganze Lager nach Oldenburg verpackt wegen
dort angenommener Auction am 17 . Oetbr.

Sonnabend , als am LS. Oct « , ist bas Geschäft unseres Festes wegen
geschloffen. 8«»a1»K. »m L». Oktlir.,
wo keine Anction stattfiNdeN däkf, wird vor Und nach dem Gottesdienste für
baares Geld verkauft.

Auch können wir nicht umhin , den geehrten Bewohnern von Hookstel und
Umgegend für das uns in so reichem Maße geschenkte Vertrauen unsern Dank
abzustatten und theilen schließlich mit , daß wir nach Ablauf von 3 Jahren uns
erlauben werden , unsern Besuch wieder zu erneuern.

Gerson Cohn,
in Firma „Gebr . Cohn".

p

Durch das Eintreffen sSmNttlicher Vott uns persönlich auf der Leip¬
ziger Messe und in Berlin eingekauften Waaren wurde unser Lager mit
allen Neuheiten für Herbst und Winter aus das Vollständigste completirt.

In Berlin eingekaufte: ^

Damen - Paletots , Zaquettes und
! Jacken

trafen in großer schöner Auswahl ein und halten zu billigst gestellten
Preisen empfohlen. ^

Jever, 1872 Oktober U.
Gebr. Dopjanö L5 Meemken.

^ Gesuch t ^ I Zur Nachricht , daß
"

ich am I . Nov. d. 3 . sämmt-Auf November ober Ostern ein Lehrling für ltche vorjährigen FordeMgen etaklag«.
mein Handlungs -Geschäft. SchMrär , l872 OeM.

O. B l e y. I « Ltl Vkäts.



- - - rs ». ch" ^

Die von mir persönlich in Berlin eingekauften

^ Tamen - Paletots,
Iaqueltes, Havelocks und Jacken

empfehle ich unter sehr billiger PreiSftellnug angelegentlichst.

A. Malst , St . Attnenstraße.
empfehle allerler bereits enigetroffene

Herbst- und Winter - Artikel,
als : HUintvr -MIHiitvL » ILÄ VvvlSiL-

LL«p1sjkaHvr8 , ZLanÄ-
8 t « Vp - « nÄ

UI« LrVtz- LLSvlLS Vlv.
in «eueü hübschen lDesseins und KarbvK. I . H« Harms.

Mein

MSntel -Lager
in größter Auswahl in alle« nenesttu Faxöns von 3 Thlr . Courant bis zuden feinsten Stoffen , sowie mein großes Lager von Kleiderstoffe«, Seiden»
stoffen, wollenen und französischenLortgshnwls empfehle bei billigste » Preisen.^ nsast Stollens,

Bremen , Ecke des Neuenmarkts,
Manufaktur -, Mode -, Leinen» u . Weißwaaren-Geschäft.

W

's '

c 7 "

'' ' i

Winter-Buckskins und Paletot-Stoffe-mpfi-blt _ _ _ I . H , H ^
Die aus meiner Geschäftsreise in Berlin und aus

Leipziger Messe eingekausten Maaren für den Herbft-
Mnterbedarf sind in größter Aüswahl bereits eingetr
und halte ich mein Lager zn geneigte« Einkäufen bei
darf bestens empfohlen.

Zeder, 1872 Oktober 12.

der
und

2l . Mendelsohn



Mein vollständig completirtes

Handschuhe- und-
Mzwaaren-kaM)

enthaltend : alle Sorten Muffe , Kra¬
gen, BoaS , Manschetten, große u. kl.
Fußsäcke , Fußteppiche, Pelzstiefel,
Besätze re. : ferner , ächte Hirschle¬
der - Handschuhe , desgl . einfache u.
gefütterte Waschleder- und Glacee-
Handschuhe , dieselben in Buckskin,
Tricot , Lama rc. re. für Herren, Da¬
men und Kinder ; nebst alle Sorten

Herren- u. Knaben-Mützen
empfehle dem geehrten Publikum zur
gest . Abnahme angelegentlichst, mit
dem Bemerken, daß für Neuheit u.
Güte genannter Artikel garantire,
wegen vorhabenderGeschäfts- Verän¬
derung zu möglichst niedrigsten Prei¬
sen verkaufen werde.

Reparaturen besorge möglichst rasch.
— Behandlung mit bekannter Reel-
lität.

Jever ( Neuestraße.)
Adolph Kühn,

Handschuhmacher K Kürschner.

Verpachtung eines Landguts.
Die Unterzeichnete will das bisher von dem

HauSmann B . Rannen benutzte, zu Sillenstede bele«
gene Landgut, bestehend aus der Behausung, Gärten,
41 >/ , Matt HammlandeS und 12 Matt Geestlandes,
auf 6 refp . 3 Jahre , zum Antritt auf den 1 . Mai
1873, unter der Hand verpachten.

Die Bedingungen können bei mir eingesehen
werden und ersuche ich etwaige Liebhaber , sich in den
nächsten 14 Tagen an mich zu wenden.

Sillenstede, 1872 Oktober 10.
Heike Gerken Wittwe.

Gestempelte Spielkarten für Whist und
Piquet in verschiedenen Sorten , sowie knö¬
cherne Marken und messingene Dantes in
mehreren Größen empfiehlt
_ _ I . F . G . Trenbtel.

Neue Emder Heringe sehr schön und billig bei
O . B l e Y.

Christall. englische Soda in Fässern von ca.
400 Pfd . , direct bezogen, halte bestens empfohlen.
— M . D . Kimmen.

Dochtgarn für Lalglicht« empfiehlt
O . B 1 e,.

In dem von mir bewohnten Hause an den An¬
lagen wünsche ich eine Stube nebst Schlafstube und
Küche auf diesen Herbst oder nächsten Mai noch zu
vermirthen. Auch bin ich nicht abgeneigt, statt die¬
ses den vorderen Theil deS Hauses an eine kleine
Familie abzugrben.

Wangerstraße. C. TiarkS.
Ich habe noch eine Stube zu vermirthen.
Kniphausersiel.

Eilert von Ree.

^kil8lrillZer ll»k
".

Am Dienstag ( Win¬
ternachtsmarkt)

Tanzmusik,
wozu einladet

Mein
Schuhwaaren-Lager

wurde durch eine Sendung von den
so viel nachgefragten Wasser-, Jagd-
und Reitstiefeln, Herren- und Kna-
ben-Stiefeln und Stiefeletten , sowie
durch die neuesten Damen -, Mädchen-
u . Kinderstiefel, Hausschuhe, Gummi¬
schuhe, Lackspitzen , Zeug - und Leder¬
schäfte in bekannter kräftiger u . ele¬
ganter Waare aufs reichhaltigste
affortirt.C . M. Hillers Wwe .,
_ Porzellanwaarenhandlung.

Vorräthig in Unterzeichneter Buchhandlung:
Kaufmännische Unterrichtsstunden

über alle Zweig « der HandelSwissenschaft nebst einem
CursuS für Schön» und Schnellschreiben.

Preis pro Heft 7-/, Sgr.
Jever . C . L Mettcker Ls Söhne.

I»r . mv «I. « vtLv,
stuxvnsrnt,

Bremen , Obernstraße 63,
bei der alten Börse.

Dir neuen« vrll»8t miN
HVIatvr - HVasroi,

sind jetzt vollständig eingetroffen bei
H . Hespen.

Neuende , Oct. 8. 1872.
3 » verkaufe « .

Ein kleines Fortepiano.
Reuende. H. Höfker.



Rock«, Hofe«, und
Ueberzieher -Stoffe

empfing in großer Auswahl.
Neue » - - . H HeSpe « .

Paletots , Jacken und
gestrickte Woll-Sachen

nach dem neuesten Geschmack bei
dem Obigen.

Einem geehrten Publikum bringe hierdurch die
ergebene Anzeige, daß ich meinen Wohnsitz von Hep-
penS nach Neuende verlegt habe und mich ferner bei
allen in mein Fach schlagenden Arbeiten unter Zu¬
sicherung reeller und prompter Bedienung bestens em¬
pfohlen halte.

Reuende , den 9. Octbr. 1872.
F . Th . Siems,

Schneidermeister. _
Ich zahl« für Schafpelze , Knochen , Lum¬

pe « und alteS Gifen hohe Preise.
Rahrdum. T? - 2 » H) l)pteil.
Am Erntefest

Herren- und Damenclub,
wozu sekundlichst rinladet

Tettens . W . Wolken.
Einen Karnhund hat zu verkaufen
Oldewarf. H . Mammen.

Ein kräftiges

_ Arbeits-Pferd
<FuchS -Wallach ) hat zu verkaufen

Jever . Onnen , Posthalter.
Unterzeichneter erlaubt sich hierdurch anzuzeigen,

daß er sich Hieselbst als
Schuhmachermeister

etablirt hat, und bittet er um viele Aufträge, indem
er gute und prompte Bedienung verspricht.

Jever, am Pferdegraben.
Otto PrLerS Hayen.

Bei permanentem Hustenreiz.
An den Kgl. Hoflieferanten Hrn. Johann Hoffin Berlin.

Heiligensee bei Hennigsdorf, 14. Mai 1872.
Vielleicht erinnern Sie sich noch , daß meinem
älteren, seit 2 Jahren in England als Kauf¬mann weilenden Sohne Ihr köstliches Malzex¬trakt -Gesundheitsbierdie ausgezeichnetsten Dienste
gegen sein Hüsteln geleistet hat. Da sich bei
meinem jüngeren Sohn jetzt ein ähnliches Lei¬
den eingestellt hat, bitte ich um (folgt Bestellungauf Malzextrakt.) I . A. E . Schultze , Prediger.

Verkaufsstelle bei E . M . HillerS Wwe.in Jever.

Jeden Mittwoch und Sonnabend

Club,
wozu freundlichst einladet

Großostiem . A. A. O t t e n.

Lavdtagswahl.
Die Wahlmänner des fünften Wahlkreises wer¬

den im Interesse der Sache dringend ersucht, am
Wahltage, präeise Iv Uhr Morgens, im „ Schüt¬
ting" zu einer Vorberathung über die zu wählenden
Abgeordneten zusammenzukommen.

Mehrer« Wahlmänner.
Jeden Dienstag und FreitagMag und « rr»tag

Club»
wozu freundlichst einladet

Kniphausen. R . 3 . Reelfö.
Helle amerik . Schnittäpfrl , Rosinen , Eorinthen,Pflaumen empfiehlt
Hooksiel._ H . LubinuS.

Eine Aufwärterin für di« Mittagsstunden.
Pastorin Hellwag.

Am Dienstag, WintrrnachtS- Markt,

Tanzmusik
tu - er Traube

bei A. Ass ei er.
Gegen Ostern k. I . suche ich einen mit gutenSchulkenntniffen auSgestatteten Lehrling.
Hooksiel._ H . LubinuS.
Einen alten Ofen sucht zu kaufen

Lehrer Lahrsfen.
Beste Talglichte liefert on Zros und vn äotsil

billig G . D . Koch , Jever.
Große leere Fässer billig bei

G . D . Koch.
Eine Honigpreffe habe ich sehr billig zu verkaufen.

G . D . Koch.
Mein in allen Neuheiten wohlassortirteS

halte bei billigster PreiSstellung bestens empfohlen.Jever, Schlachtstraße.
I . Meyerhvff.

Malaga - Citronen
in schöner frischer Frucht empfiehlt

P . Koeniger.
Daö Neueste in

Herbst - und
Winter -Mützen

empfiehlt zu billigsten Preisen
I . Meyerhoff.

Jever , Schlachtstraße.
Sehr delikate, frisch geräucherte dicke

empfing ich und empfehle solche bestens.
P . Koeniger.

Sonntag , den 13. Oktober,

Tanzmusik
bei I . Zwitter- in Sandel.



Mein Lager von
Winter - Münteln

nnd
Havelocks

für Damen bietet jetzt , da alle Sendungen eingetroffen
find , die reichste Auswahl, und halte ich dieselben zu bil¬
ligen Preisen bestens empfohlen.

Jever , 1872 Octbr. 12.
A. Meudelsohu.

Gänzlicher Ausverkauf.
Um Vielseitiger Ansprache zu genügen , haben wir uns entschlossen, un?

ser Lager mit neuen Wolleuwaareu für den Herbst und Winter noch¬
mals gut zu sortiren und solche dem Ausverkäufe zu Fabrikpreisen beizu¬

schließen . Wir empfehlen davon namentlich neue Damen - Winter - Paletots
und Jacken , Kleiderstoffe , Regenmäntelstoffe und Baschltks , sowie Buckskins,

Rockstoffe und gestrickte Wollsachen aller Art , Flanelle , CoqtingS , Boje,
Barchents und wollene Unterkleider.

J-v r I . D. Friese Wwe. skCo.
» Hk

- » r » §rmxin «rX »rom .- m«<lio. kronvueeist taa »° 1«ssea » 6' Laus« Loloxoo)

durch seine hervorragende Qualität für Hauswesen nützlich, bei Reisen
jhülfreich und für die Toilette angenehm; ä Flasche 12>/ » und 7»/, Sgr.

vr kermFiner'8 üel^WE
zur Erhaltung , Stärkung und Verschönerung der Haupt - und Bart -Haare,

sowie zur Verhütung der so lästigen Schuppen- und Flechtenbildung; ü Originalflasche 7 »/ , Sgr
Gebr. Leder's Prof . vr . Alberö

ä 8t . 3 8zr.
< 8t . in

Isinsm i 'iloliell
10 8gr.

Balsam . Erdnußöl - Seife
als ein höchst mildes , verschönerndes
und erfrischendes Waschmittel rühm-

lichst anerkannt.

Rheinische Brustcaramellen
als ausgezeichnetes Hausmittel bei Ge¬
sunden und Kranken seit Zähren be¬

liebt.

vsrsisZsIte
ross - rotb«

vüts
5 88, -.

Einziges Depot für Zever und UmgegM hei G . M . Hillers Wittwe.

Zu verkaufen . Sehr schönen Weizen zum
Säen , durchaus frei von Brand und DreSp.

Burg,Fr . tzhrentraut.
Sonntag , den 13. Octoher,

bei H . Franzen, Roffhausen.
Ich wünsche ca . 9 Watten Landes , hinter MooS-

hütte belegen, unter günstigen Bedingungen zu
verkaufen.

Zever. H . F. Frerfe.

Sonntag , den LS. Oktober,
nicht am 6 . Oktober,

xx Lall :zz
bei Wßve . TjarkH

in Moyrwarfen.
De»ick «. Bnrisz «. L . MpNter ll. Söh»» «>

— Hierzu «ine Beilage. —H. F . Frerfe.



Beilage
zM Nr . 160 des Jeverschen Wochenblatts vom 12 . Oktober IM.

Nottfieationen.
Den Empfang meiner von der Leipzi¬

ger Michaeli - Mess e eingetroffenLU

die sich durch ihre Güte , Auswahl , Billig¬
keit und neue geschmackvolle Muster be¬
sonders auszeichnen , beehre ich mich meinen
geehrten Kunden ergebenst anzuzeigen.

Wiarden , 1872 Octbr . 11.
F . F . DetmerS.

sowie Blumen , Bänder, , Feiern , Faxons,
Sammethüte und sonstige Putzartikel trafen
in großer Auswahl bei mir ein , auch sind
stets fertige Winterhüte und Hauben vor-
räthig und halte dieselben zu billigen Preis
stn bestens empfohlen.

Marie Frauzen,
wohnhaft bei H . Stolle Wwe.

Am WinternachtS-Markt,
Dienstag Len LSu L«.

werden mehrere
Gras « und Taugfülle«

bei Gaflwiuth Bt A .. UrerichS in Jever zum Ber.
kauf stehen. _ _

Meinen bekannten . Bock ohne Hörner empfehle
ich. zun» Daclsti » der ALge«. Deckgpld k gf. baar.

Gottels _ Carl « l. r i, ch
Universak-Rei «ig«NHS Ä«lH.
Bon allen Arrzten als daS einfachste und bMtzstt

Hausmittel empfohlen gegen Säurebttduttg , AUfstoßen,
Krampf, Berdauungsschwäche und andere Magenbe-
schwerden, in ' /», ' /» Pfund Original -Packeten mit
Gebrauchs-Anweisung o 8, 5 u. 2 ' / , Sgr . nur allein
ächt und» direct bezog«» von

Jever._ E. M. H l lllerS . Wwe.
Für die

Gothaer LebensverstcheriMgSb 'Ink
vermittele ich Anträge auf Versicherungen.

3ever. L. Mettck «r.
Auf sogleich oder auf den 1. Novbr. such« ich

für meine Landwkrthschaft ritten Knecht.
Wüppels, 1672 Octbr. 4.

_ _ 3, H. Kolk». eS.
Einen echt englischen Schafbock empfehle ich jM»

Decken . DeckgM Ist zs.
Bepdstmer -Ge.-ffUege.

Joha nn Bo ke ^
Gesuchte

L Schuhmachee -Gesellen ..
Oldorf. 3 . S . « rv » ö.

D» i Landwirth« H . R . EgtS bei Fedderwarden,
und Johann Köster W Schilldeich , als Pächter des
zu Schilldeich belegenen, den Erben drS weit Huuö-

! mannS Johann Fr . Jürgens in Oldenburg gehörigen
Landguts, wollen da8 zu der Landstrlle gehörige

I WirthSfchaftSgebLude mit Backhause , Obst- und Ge¬
müsegarten nebst. 4 bis 20 Matten Grünland, , auf
1 resst.. 3 Jahr «, vom 1 . Mai 1873 an , veraf.trrpachten..

Pachtlirbhabrr wollen sich zum Contrahiten beim
Unterzeichneten , baldigst einfinden.

Sengwarden, . 1872 Oct. 2.
_ Hevden, Auktionator.

Die ä« des Arbeiters Bernhard Friedr. T.
Pflugmachrrzu BusenackShörn Nachlaßzu fordern haben,
können Zahlung bei dem Receptor BehrenS in Jever
in Empfang nehmen.

Für gedachten Nachlaß habe ich auch 45 Thlr.
zu belegen.

Pievens . 3 . Suntken.
Gvfucht . Ein Commis und einBLckergehülfe

auf nächsten Mai.
3evrr . Behren S-, Ree.

ihrer guten Lage wegen die besuchtesten hiesiger Stadt-
tvovi» seit langen Jahren stets die Gastwirthschaft
mit bestem Erfolg betrieben , stehen mit ode? ohne
L<md unter sehr günstig ?» Bhvinguugrn, auf Maö
1873 anzutreten, durch mich zu verkaufen.

Jever, I8 ?5 Oct.
D . Lunscher.

Unterzeichneter Hai das von 3 . D . RicSbef « an-
gelauste- it» Kirchdorfe Sandel belegene HäuSlingS»
hau» mit Garten auf den 1 . Mai 1873 qnzuteete»
unter der Hand zu verheuern.

Bemerkt wird noch » daß webe» dev Hauptwohh
nung noch eine kleine Wohnung für «i«v «her zwei
Personen ha ist^

Sande », »872 Oetbr-. 4.
_ _ 2 - Zwitters^

Unterzeichneter
'

empfiehtt sich zur Besorgung von
Instrumenten , die vermöge ihre* außerordentlichen
Haltbarkeit besönderS für feuchte Gegendengeeignet sin- r

PianinoS incl. Kiste ISO Thlr, , hohe, kreuzfa»
« ge PiankttoS 2S0 bis 3Sst Thl-r.

Sander hörne._ _ Probst.
Auf den 1. Aovember d. Z . eine gewandte Mam»

srll für Haushalt und Wirthschaft; auch hat dkrftkb«
Erziehmrg der Kinder zu übernehmen.

Brake, den I . Oktober 18V.
- D > LI. l t m a n n ,

_ _ _ SchigSmäkler,

Reisekoffer
und Handkoffer in allen Größen von S Thlr. an,
Reisetaschen in allen Sorten von 1 EM . 10 gs.
an empfiehlt

F. P -Pke»
neben dem schwarzen Adler.



Unterzeichneter empfiehlt seine bekannten

Nähmaschinen
zu nachfolgenden Preisen:
Imitation Grover u . Baker Nr . 19 38 Lhlr.

- do. Rr . 27 38
Original do. 42
Singersche Iw. ä. 40 K

do. lw. v. 44 K
Eliaö Howe X. 45 K

do. » . 47 M
do. 0. 48 K

Wh - eler L5 Wilson von 30- - 40 K
Handnähmafchinen von 12 Thaler an

u . s. w.
Unterricht gratis . Mehrjährige Garantie . Be.

deutende Zahlungserleichterung . All« von mir ent.
nommenen , nicht convenirenden Maschinen nehme ich
innerhalb 14 Tagen wieder zurück.

Hovksiel. A . W . Adden.

GeschäftsEokatttäten,
Läden und Wohnungen in

Wilhelmshaven.
I « einem neuen Häusrrcomplexe vis ä vis den

Kasernen an der Roonstraße in Wilhelmshaven find
auf Mai 1873 Geschäftslokalitätrn , Läden für fein«
Geschäfte und Wohnungen zu vermiethen.

Nähere Auskunft ertheilt Herr Architekt L.
Klingenberg in Wilhelmshaven.

Pulver.
H «ut « erhielt ich

das längst erwartete Jagd¬
pulver in Paqueten , wie auch das
englische in Blechbüchsen.

Nach eigenem genauen Probiren
kann ich es allen Jägern als ganz
Vorzüglich empfehlen.

Jever , 1872.
_ August Siefken.

Elegante Mo - ellhüte,
sowie sämmtliche Putzartikel trafen bei mir ein, dar¬
unter eine große Auswahl runder Filz » und Sam¬
methüte von 15 Sgr. an.

Nach den neuen Modellen angefertigte , elegant«
und einfache Winterhüte werden von jetzt an stets
bei mir vorräthig sein und halte mich damit besten»
empfohlen.

Bertha Feilmann .
Ranzel

für Knaben und Mädchen
empfiehlt F . Popke«

neben dem schwarzen Adler.
Sonntag , den 13 . Oktober,

Tanzmusik
zet Lhade Lösche» im Neugroden.

Alle Sorten Striegel und Kardätschen , so¬
wie Stallhalfter in Leder und Hanf empfiehlt

F . Popken
_ neben dem schwarzen Adler.

Dectmalwaagen neuester Construc-
tion , geaicht , mit und ohne 3ug,

hält unter Garantie zu billigst gestellten Preisen in
allen Größen empfohlen

Friedr . AhmelS.
Kuh- und Halsterketten , Kardätschen

Striegel, eiserne und hölzerne Stallfchauseln
verkaufe ich sehr billig.

Jever._ K . H . Mehrtens.
Die beliebten

Engl . Fiedertropfen,
ä Fl . 5 Sgr ., wieder vorräthig bei

E M . HillerS Wwe.

SsS" Alleiniges Depot -WS I
für Zever und Umgegend ! I

Gebr . Leder'S bals . Erdnußölseife a Pack 3 u.
10 Sgr.

ür . Beringuier 'ö Kräuterwurzel -Oel zur Stär-
kung und Belebung des Haarwuchses a Fl.
7V. Sgr.

Prof . vr . AlberS Rhein . Brustcaramellen » 5
Sgr.

vr . Beringuier 'S aromatischer Kronengeist (Quint-
effenz d 'Eau de Cologne), a 12 ' / , und 7»/,
Sgr.

C M . HillerS Wwe.

Zu der jetzigen Jagd ist
mein Lager von

Gewehren
und

Jagdapparaten,
Percussion « - und Hinter !««

dersiiuteu , Revolvern , Jagd « und Patron¬
taschen , Ladeapparateu u . s. w. vollständig com.
plrtirt u . halt « selbige» bei Bedarf bestens empfohlen.

Für Sicherheit und guten Schuß wird garantirt.
Jever, 1872.

August Siesken,
_ Büchsenmacher.

Ich empfehle meinen angrkausten , einstimmig
angekthrten Stier zum Decken der Kühe.

Auch empfehle ich meinen Eber und Schafbock
zum Decken.

Sillenstede , Oktober 7.

_ _ K. « . Folker»
Der Häuöling Joh . Lübben Jacobs beabsichtigt

seine zu BohlSwarfen an der Chaussee belegen« HäuS-
lingvstelle, bestehend aus Behausung , Garten und
5«/ , Scheffel Einsaat » Geestlandes , auf den l . Mai
1873 zu verkaufen oder zu verpachten.

Liebhaber wollen fich baldigst melden.
3ev «r._ H . Meyer senr.

Au verkause « .
Ein « milchgrbende Ziege.
Wüppelseraltendrich . G . E . Hin » ich ».



LandwirthschaftlicherVerein
am Montage , Octbr LL «ach.

mittags L Uhr im Adler.
1. Da » Ergebniß der Verhandlungen und Verein»

barungen über die Butterfässer;
2. Urber die Nothwendigkeit de« Zusammenwirkens

der landwirthjchaftlichen Vereine und KlubbS, um
da» allgemeine Beste zu fördern;

3. Petition an das Ministerium im Interesse der
Pferdemärkte und Pferdezucht;

4. Vielleicht wird Herr Reling , welcher den Verein
in Berne vertreten , über seine dortigen Wahr»
nehmungen Mittheilungen machen;

5. Neuwahl des Vorstandes : (Vorsitzender und zwei
Stellvertreter — zwei Schriftführer ).
Der Unterzeichnete, welcher seit 18 Zähren fast

ohne Unterstützung den Verein geleitet und seine Zn-
terrffen vertreten hat , und selbst der immer schwieri¬
ger werdenden Aufgabe , den Stoff zu den Verhand¬
lungen hrrbeizuschaffen, sich unterziehen mußte , wird
auf eine etwaige Wiederwahl durchaus verzichten.
Er glaubt dies hier aus dem Grunde mittheilen zu
müssen, um dadurch Veranlassung zu geben, daß schon
vorher über di« geeignetsten Mitglieder des neuen
Vorstandes Besprechungen stattflndrn . — Trotz der
Zersplitterung der landwirthschaftlichen Angelegenhei¬
ten durch die immer zahlreicher werdenden landwirth¬
schaftlichen KlubbS steht zu wünschen und zu hoffen,
daß der Mutter - Verein in Zrver seiner Hauptaufgabe,
die gemeinsamen landwirthschaftlichen Interessen zu
vertreten , gewachsen bleiben möge.

Der Vorstand de» landw . Verein»
vr . Löwenstrin.

W . Der Casseführer Dammann wird die fälli¬
gen Beiträge heben.

Der auf den
14. d. Mt».,

Nachm . 4 Uhr, in Chr . Rudolphi 'ö WirthShaufe hies.
anstehende BerkaufStermin wegen der zum Nachlass«
d«S weil . Müllers F . Plagge zu Cleverns gehörigen,
daselbst belegenen Immobilien , al » namentlich:

a. eine Windmühle nebst Müller haue , Scheune und
Mühlenwarf rc.,

d . eine HauSmannSstell «, bestehend aus den Behau¬
sungen , Garten und pl . m. 30 Zücken Marsch-
und Geestländereien,

wird hierdurch mit dem Bemerken in Erinnerung
gebracht, daß die Immobilien sowohl zusammen al»
in verschiedenen Abtheilungen zum Verkauf « aufge¬
setzt werden sollen.

Ein betriebsamer Mann kann wegen der gute«
Lage der Mühle sein gute » Auskommen finde».

Jever , 1872 Octbr . 6.
G erde ».

Ich empfing in diesen Lagen von Berlin die
erste Sendung neuer
Wintermäntel , Jaqnrtte», Jacken n.

Baschlik»
und empfehle diese zu sehr billig gestellten Preisen.

Wiarden , 1872 Octbr . 3.
3 . F . vetmer ».

Am Sonntag , den 13 . Oktober,

Tanzmusik
bei Wittwe Bleß, Pieven ».

Meinen englischen Schafdock empfehle ich zum
Decken. Deckgeld 15 gs.

Neugrodrndrich. _ Joh . Kruse.
Zu verkaufen.

2 Matten gutes Gras beim Bahnhof.
Rahrdum. _ Chr. Z a nß « n.

Gelder zu belegen.
Unter meiner Nachweisung auf gleich 1000

Thlr . Cour ., ganz oder gelheilt , gegen Wechsel, und
Anfang November 500 und 400 Thlr . Cour , auf
Hypothek oder gegen Wechsel.

Schaar , 1872 Octbr . 7.

^ ^ H . C. Cornelssen.
3ch mache hiedurch die ergeben« Anzeige, daß

ich Hieselbst ein Stiefel - und Schuhlager etablirt
habe, und bitte um recht vielen Zuspruch.

Fedderwarden , Oct . 5 . 1872.
Gerhard Ehmen.

Eine große Auswahl angefange¬
ner und musterfertiger

Stickereien
ist eingetroffen und zur gefälligen
Anficht ausgestellt.

Jever , im Oktober 1872.
H. R. Harms

_ am alten Markt.
Für eine Colonialwaaren -Handlung , verbunden

mit Wrrthschaft , in der Nähe von Zever , wird zum
1 . November d. Z . ein junger Mann gesucht. Ohne
gute Zeugnisse braucht sich Keiner zu melden . Nähere
Auskunft ertheilt die Expd . d. Bl . unter Nr . 72.

Gesucht.
Auf 1 . Novbr . für «in Braut gewordenes Mäd¬

chen ein andere ».
Znhauserfiel , 1872 Oct . 2.

Müller G . C. Memmen.

Gesucht.
Auf sofort 1 Knecht und 1 Kleinknecht.
Nauen «. R . D au e n.

Für ein Braut gewordene«
Mädchen aus sofort ein andere » .

Gute Zeugnisse find erforderlich.

Am Montage , den
14 . Oktober,

werde ich bei Wwe . Eiler » WirthShaufe in Seng¬
warden , Nachmittag » 2 Uhr:

SO bis LO Schweine
öffentlich gegen baar verkaufen.

H. G . Zansse «.

Gesucht . Für «ine Braut gewordene Haus¬
hälterin zum 1. November eine andere . Zu erfrage»
in der Expedition d. Bl . unter Nr . 74.



Soeben traf ein:

Der Daheimkalender
fÜD R87L.

— Preis 15 Sgr . —
Zevr». C . L . Mettoker SK Sühne,

_ Buchhandlung.
Sonntag , den 13 . Octbr .,

Herren- und Damenclub,
Abends

Coneert und Gesang.
ES ladet ein

N . T . Bsh -kke-n.
Friederikensiel , 1872 Octi 7.
Soeben erschien und ist vorräthig irr Unterzeich¬

neter Buchhandlung:

viMMe LiilserWkdlckt^
Zn Biographien dargestellt von

E . Böss.
I . Lieferung

Vollständig in 6 Lieferungen » 5 Sgr.
Jever ._ C . L. Mettcker «. Söhne.

Alle, welche an unsere Wrztich erstorbenen Ge-
schwister, Alb . Z . AlberS und Engel S . AlberS, zu
Hovkfiel Forderungen zu haben vermeinen , werde«
aufgefordert, ihre specificrrten Rechnungen i« den
nächsten 8 Lagen an Hajo AlberS zu Kl. Koldewei
bei Hohenkirchen einzusenden. Zugleich werben Schuld¬
ner ««Gefvrdrrtz in gleicher Frist Zahlung zu
leisten.

Ortober 9 1872.
Dir Geschwister.

Der.

MMlHlMe VaUi8bM
für 1873,

Preis L Ltück S Lgr . ,
vorräthig in Unterzeichneter Buchhandlung.
Wiederverkäufe! « halten angemessenen Rabatt.

Jever . C L Mettcker Sk Söhne.
Ich halte meinen Eber zum Decken bestens

empfohlen . Auch Haie eine« archern zu verkaufen.
Scheeperhausen.

Harm Drantmann.
Am WiNternachtS -Markl , Dienstag, den 15.

Oktober:
T a « z^

'
und

Unberhaüuugs-

wozu ganz , sreundlichst rinlädet
A D . Da «M»r

im « dl» .
Mein Lager

wollener Strickgarne
wuroe dieser Lage in allen Sorten kemchietiet, «m»>
ptehle solche , d»S Bind von 8 sm a«; zu« gefällig »»
Abnahme. A W . Deye.

<8 « f L ch,
Auf gleich oder 1 . Nov. eine Magd.
Pvttyust . Fo -oken.

Verlobungs -Anzeige.
(Statt besonderer Meldung^

lluxo ron 1V»b«8«r.
stwnoü» üslteor.

Bremen. Hamburg.

ToKes!-Unzeigen.
Heute Morgen 5 Uh« st«ck an AlterSjchwäche

in ihrem 79. Lebensjahre unsere Mutter und Groß-
mutter, die Wittwe des weil. Landwirths Mein«
Behren » ,, vvwittwete B -r u mn n d,

.Hete «« geb. Tapkrs,
w« S »Wen Besmandtew und Bekämet«« hiemit an«
zeigen- E . D . Ort kr » und Frau

nebst Kindern
Siüand , 1872 Detbr. 9.
Die Beerdigung findet am, 14 . Octbr ., Nachm.

4 Uhr , in Jever statt.
Der dritte Oktober dieses Jahres ist für uns zu

einem der dunkelsten» schmerzenreichsten Tage unseres
Lebens geworden ; denn an. ihm erhielten wir auS
Hannover die erschütternde Nachricht , daß wir auch
noch unfern gute«, lieben Bernhard — den letzten
Sohn , den einzigen Bruder — den wir bis dahin
gesund und frisch glaubten , nach Gotteö unerforsch»
lichem Rathe haben verlieren , müssen.

Vor etwa 8 Wochen «ach Hannover gezogen, um
seiner Militairpflicht zu genügen , ist er dort am 11.
September « krankt, am 28. September im Lazareth
an der Ruhr gestorben im Alter von 21 Jahren 6
Monaten und 24 Tagen und am 1 . Oktober begra¬
ben worden.

Wedelf-ld.
P . 3 . Wilken

_ nebst Frau und Tochter.
Heut« Nachmittag 2 Uhr entschlummerte sanft,

und ruhigl nach längerem Kränket« « «ine innigstge-,
UM » Krau und. meiner sechs Kind« treusorgevd«
Mutter,

Rixte Margarets »» geb. Eggers,
i» ihrem 45. Lebensjahr«.

Entfernten Verwandten und Bekannten, diese
Anzeige, auch Namens der Eltern und Geschwister
von

tiefgebeugten Gatten
Gerh . HuSma -un

und de», Kindern.
Stzch den 6. Oet. 1872.
Gestern ward uns dir traurig « Nachricht von

dem am kä. Sept . d . I . erfolgten Ableben unsere-
BruVerS, des Kaufmanns

Gark Haiattch
zu Hont lloxv im Staate NewyE Eine, Lunch» ,
« ktzMSÄch macht» thätigen Wirken , rasch ein
End«, tirlbetraurrst von sei»« Wittwe und seine»
Angehörigen, ip deren Austrag« diese Anzeige allen
Verwandten Und Freunden Widdert

E . H. Mammen.
H «u-Aüg.«GrVdeir, Octbr. 8. 1872.
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